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Die nächste Ausgabe erscheint am

Mittwoch, dem  
13. März 2024

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge ist

Mittwoch, der  
28. Februar 2024

Annahmeschluss für Anzeigen ist

Montag, der  
4. März 2024,

9.00 Uhr

Anzeige(n)

 Hubschrauber-Rund� ug
 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen 
guten Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenscha�  und Faszination in 
Menschen. Kaufen Sie ein Ticket für einen 
Mit� ug im Hubschrauber und tun Sie damit 
auch noch Gutes. Denn 20% des Flugpreises 
werden für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern an die Reiner Meutsch Sti� ung 
FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: LW05

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Abfl ugorte und Termine 2024
Datum Tag Flug
07.06.24 Freitag Leipzig/Halle (nachmittags)
08.06.24 Samstag Dresden
09.06.24 Sonntag Berlin

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P.) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit

 Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 € 80.-
 pro Person ab 

 Ideal als 
Geschenk!
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Die Lenkungsgruppe Strukturwandel des Saalekreises hat 
beschlossen, 31,1 Mio. € aus den Mitteln des Investitionsge-
setzes Kohleregionen für das Projekt der Stadt Braunsbedra 
vorzusehen. Dieses Projekt beinhaltet einerseits die weitere 
Entwicklung des touristischen Bereichs in Neumark, mit Er-
schließungsanlagen, Badestrand und touristischem Gewerbe. 
Außerdem soll der überregionale Strandbereich in Frankleben 
entstehen, dessen Erschließung ebenfalls für touristische An-
gebote genutzt werden soll.
Mit diesem Projekt wird der Masterplan Geiseltalsee weiter um-
gesetzt und es werden tourismusnahe Arbeitsplätze geschaf-
fen. Der wichtigste Punkt dieser Entwicklung besteht aber in 

der Steigerung der Attraktivität der Stadt Braunsbedra und der 
gesamten Region als Wohnstandort. Die Freizeitmöglichkeiten 
unseres Geiseltals und die bessere Nutzbarkeit des Geisel-
talsees, heben uns von anderen Regionen ab. Hinzu kommt, 
dass wir mit der vorhandenen Industrie attraktive Arbeitsplätze 
in unserer direkten Nachbarschaft haben, die zukünftig noch 
weiter ausgebaut werden.
Wir haben eine prädestinierte Lage im Herzen Mitteldeutsch-
lands, finden die Weinregion oder Großstadtflair in unmittelba-
rer Nähe, dazu kommen zahlreiche kulturelle Angebote und die 
bereits erwähnten Freizeitangebote. Gepaart ist diese Lage mit 
attraktiven Arbeitsmöglichkeiten in verschiedenen Bereichen.
Die Entwicklungen der letzten Jahre haben uns gezeigt, dass es 
nicht mehr ausreicht, Arbeitsplätze zu schaffen, um die Arbeits-
kräfte in die Region zu holen. Der Fachkräftemangel ist zu ei-
ner der größten Herausforderungen unserer Zeit geworden. Wir 
müssen mit der wirtschaftlichen Entwicklung auch die weichen 
Standortfaktoren - wie die Freizeitmöglichkeiten - steigern, um 
die neuen Arbeitsplätze auch mit den geeigneten Fachkräften 
besetzen zu können.
Ich bin unserem Landrat und den Mitgliedern der Lenkungs-
gruppe für ihre Weitsicht sehr dankbar. Nur mit einer ganzheitli-
chen Steigerung der Lebensqualität unserer Heimat können wir 
den Strukturwandel zu einer Erfolgsgeschichte gestalten.
Die Stadt Braunsbedra hat mit der Entscheidung der Lenkungs-
gruppe einen ersten Meilenstein dieser Entwicklung erreicht. 
Der nächste Schritt wird die Anmeldung der Projekte über die 
Staatskanzlei sein, wo auch der Bund sein Votum zu unserem 
Projekt abgeben wird. Erst danach können die formellen För-
deranträge gestellt werden, wobei wir derzeit von einer Reali-
sierung in zwei Abschnitten ausgehen.
Auch wenn bis zum Start der Baumaßnahmen noch einige Zeit 
vergehen wird, freue ich mich über diese großartige Chance für 
unsere Stadt.

Ihr Bürgermeister
Steffen Schmitz

Aus dem Rathaus

Strukturwandelmittel zur weiteren Entwicklung des Geiseltals in Braunsbedra

Die Amtszeit der derzeit tätigen Schiedspersonen in der 
Schiedsstelle Braunsbedra läuft im August 2024 aus.
Gemäß Schiedsstellen- u. Schlichtungsgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt (SchStG) werden die Schiedspersonen für die 
Dauer von 5 Jahren in ihr Amt durch den Stadtrat gewählt und 
durch den Direktor des Amtsgerichtes berufen. Die Schieds-
person muss gemäß § 3 SchStG das 25. Lebensjahr zum 
Beginn der Amtsperiode vollendet haben, ihre Wohnung im 
Schiedsstellenbezirk haben und nach ihrer Persönlichkeit und 
ihren Fähigkeiten für das Amt geeignet sein.

Als Schiedsperson ist gem. § 3 Abs. 3 SchStG ausgeschlossen,
- wer infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung 

öffentlicher Ämter nicht besitzt oder wegen einer vorsätzli-
chen Tat zu einer Freiheitsstraße von mehr als sechs Mona-
ten verurteilt worden ist,

- wer wegen einer Tat angeklagt ist, die den Verlust der Fähig-
keit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben kann,

- wer in Vermögensverfall geraten ist

Aufgabe der Schiedsstelle ist es, das Schlichtungsverfahren 
über streitige Rechtsangelegenheiten durchzuführen.
Hierunter zählen:
- die freiwillige außergerichtliche Streitschlichtung

- die obligatorische außergerichtliche Streitschlichtung und
- das Schlichtungsverfahren in Strafsachen

Wir suchen für die neue Amtsperiode zwei Schiedspersonen, 
die diese vertrauensvolle ehrenamtliche Tätigkeit übernehmen 
möchten. Bei Interesse fordern Sie bitte das Bewerbungsfor-
mular unter Stadt Braunsbedra, Hauptamt, Markt 1, 06242 
Braunsbedra, ab und reichen es bis zum 13.03.2024 bei der 
Stadtverwaltung Braunsbedra ein.
Es steht auch als Download unter: 
www.braunsbedra.de/de/Schiedsstelle2024.html 
(Bewerbung für das Amt der Schiedsperson) zur Verfügung.
Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in die 
Speicherung seiner personenbezogenen Daten während des 
Bewerberverfahrens ein. Ein Widerruf ist jederzeit möglich. 
Die Bewerbungsunterlagen werden dabei ausschließlich zum 
Zweck des Auswahlverfahrens verwendet und nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens, unter Beachtung der datenschutz-
rechtlichen Bestimmungen, vernichtet.
Für bestehende Rückfragen kontaktieren Sie bitte Frau Chris-
toph, Rufnr.: 034633 40110 oder per E-Mail unter 
christoph@braunsbedra.de.

Christoph
Hauptamt

Schiedsstelle Braunsbedra - ehrenamtliche Schiedspersonen gesucht
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Wir freuen uns auf eure Ideen
Eure Stadtverwaltung

www. braunsbedra.de  

“MEIN BRAUNSBEDRA”
MALWETTBEWERB

FÜR KIDS BIS 14 JAHRE

TEILNEHMEN

GEWINNEN

INFOS UNTER

AUS 13  BILDERN
ENTSTEHT EIN

KALENDER FÜR 2025

Die Auswahl erfolgt
zum Stadtfest.  

alle Kinder bis 14 Jahre
bis 06. Mai  2024

“Mein Braunsbedra”
Bild oder Zeichnung zum Thema

eigene Ideen und Motive,
Farbkasten, Bleistift, Maltechnik

... alles ist erlaubt!

Versorger und andere Anbieter für das 
Stadtfest Braunsbedra
Für das Stadtfest 2024 auf dem Postplatz in Braunsbedra 
suchen wir  vom Freitag, den 24.  bis 26. Mai Versorger und 
andere Aussteller. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 11. März bei Frau Spieß, 
E-Mail: spiess@braunsbedra.de oder Tel: 034633 40117. 

Stellenausschreibung

Stadt Braunsbedra

Der Bürgermeister

Die Stadt Braunsbedra beabsichtigt zum nächstmöglichen 
Termin eine Stelle als

Leiter/in des Bauamtes (m/w/d)

zu besetzen.

Nähere Informationen erfahren Sie unter 
www.braunsbedra.de.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die:
Stadt Braunsbedra, Markt 1, 06242 Braunsbedra oder 
per E-Mail (1 Dokument) an bewerbung@braunsbedra.de

Schmitz
Bürgermeister

Wahlhelfer gesucht
Sehr geehrte Bürgerinnen,  
sehr geehrte Bürger,

am 9. Juni 2024 ist es wieder 
so weit - es wird gewählt. Nicht 
nur die Europawahl steht vor 
der Tür, auch auf kommunaler 
Ebene werden Kreuzchen ge-
setzt. Die Kreistagswahl, die 
Stadtratswahl und auch die 
Wahlen für die jeweiligen Ort-
schaften finden zur selben Zeit 
statt. Hierfür benötigen wir Ihre 
Hilfe. Es werden wieder zahl-
reiche ehrenamtliche Wahlhel-
fer für die 10 Wahlbezirke der 
Stadt Braunsbedra und für 
die Ortschaften sowie für den 
Briefwahlbezirk gesucht.

Bürger, die sich ehrenamtlich 
engagieren möchten und die 
Wahl somit unterstützen wol-
len, können sich ab sofort in der 
Stadtverwaltung Braunsbed-
ra, vorzugsweise per Mail an 
wahlen@braunsbedra.de oder 
schriftlich an das Wahlamt der 
Stadt Braunsbedra, Markt 1, 
06242 Braunsbedra melden.

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Unterstützung!

Energie-, Wasser-, Abwassergesellschaft Geiseltal mbH 
(EWAG)
Im Oktober 2023 fanden im Heizkraftwerk der EWAG im Gru-
benweg 3 Emissionsmessungen statt.

Die Auswertungen bzw. Berichte zu den Messergebnissen 
können bei der EWAG mbH in der Zeit vom 01.04.2024 bis 
30.04.2024 eingesehen werden.

Schiller Hecht Wagner
Geschäftsführer Prokurist Prokuristin
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Es wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den 
Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
oder kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorausgehenden Monaten Auskunft aus dem Meldere-
gister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschrif-
ten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen darf, für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestim-
mend ist (§ 50 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG). Die 
Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG).
Die Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Daten 
durch die Einrichtung einer Übermittlungssperre zu widerspre-
chen (§ 50 Abs. 5 BMG). Wer bereits früher einer entsprechen-
den Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht erneut zu 
widersprechen; die Übermittlungssperre bleibt bis zu einem 
schriftlichen Widerruf gespeichert. Wahlberechtigte, die ab 

sofort von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können 
sich dazu mit uns schriftlich oder auch persönlich wie folgt in 
Verbindung setzen:

Anschrift Gemeinde:
Markt 1, 06242 Braunsbedra
Zimmer: 120 (Einwohnermeldeamt)
Telefon:
034633 40-120 oder -119
E-Mail:
einwohnermeldeamt@braunsbedra.de

Öffnungszeiten:
Montag – geschlossen
Dienstag – 09 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mittwoch – geschlossen
Donnerstag – 09 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr
Freitag – 09 - 12 Uhr

Bekanntmachungen

Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht von Wahlberechtigten  
hinsichtlich der Weitergabe ihrer Daten

Unterhaltungsverband „Mittlere Saale/Weiße Elster“
(Körperschaft des öffentlichen Rechts)

Haushalt 2024

(01.01.2024 - 31.12.2024)

1. Einnahmen
Die Einnahmen belaufen sich im Haushaltsjahr 
2024 auf 2.023.092 €.
davon Einnahmen
- Fördervorhaben 510.300 €
2. Ausgaben
Die Ausgaben belaufen sich im Haushaltsjahr 
2024 auf 2.023.092 €.
davon Ausgaben
- Fördervorhaben 510.300 €
3. Kredite, Verpflichtungsermächtigungen
Eine Kreditaufnahme (Kassenkredit) erfolgte im Haushaltsjahr 
2012 und bleibt für das Haushaltsjahr 2024 in Höhe von 200.000 €  
bestehen. Der Kredit ist erforderlich, da die Ausreichung der 

Mittel aus den bewilligten Zuwendungen durch das Landesver-
waltungsamt erst nach der Bezahlung anfallender Rechnungen 
durch den Unterhaltungsverband erfolgt.
Verpflichtungsermächtigungen werden in Höhe von 30.000 € 
für Investitionen veranschlagt.
Der Haushalt wurde aufgestellt in der Vorstandssitzung am 
11.10.2023 und vom Ausschuss in seiner Sitzung am 01.11.2023 
beschlossen.

Braunsbedra, den 01.11.2023

Der Verbandsvorsteher
gez. Petzold

Entsprechend der §§ 6 und 15 des Kommunalwahlgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 27. Februar 2004 (GVBl. LSA S. 92), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 25. Oktober 2023 (GVBl. LSA S. 
590), gebe ich folgendes bekannt:

I. Bekanntmachung der Wahl

Die Wahlen zur Vertretung (Stadtrat und Ortschaftsräte) finden 
am Sonntag, dem 09. Juni 2024, in der Zeit von 8 bis 18 Uhr 
statt (gemäß Beschluss der Landesregierung von Sachsen-
Anhalt vom 13.06.2023 (Ministerialblatt vom 26.06.2023, MBl.
LSA S. 198).

II. Wahl des Stadtrates der Stadt Braunsbedra

1. Wahlbereiche
Für die Stadtratswahl in Braunsbedra sind 2 Wahlbereiche mit 
folgender Abgrenzung gebildet worden:

Wahlbereich 1: Braunsbedra

Wahlbereich 2: OT Frankleben
OT Großkayna
OT Krumpa
OT Neumark-Nord
OT Roßbach

2. Ehrenamtliche Mitglieder des Stadtrates Braunsbedra

Die Zahl der ehrenamtlichen Mitglieder des Stadtrates der Stadt 
Braunsbedra beläuft sich auf 28 Personen gemäß § 37 Abs. 1 
i.V.m. § 158 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288), zuletzt geändert 
durch das Gesetz vom 21. April 2023 (GVBl. LSA S. 209).
Die Höchstzahl der auf den Wahlvorschlag zu benennenden 
Bewerberinnen und Bewerber beträgt 17 gemäß § 21 Abs. 4 
KWG LSA (17 Bewerberinnen und Bewerber pro Wahlvorschlag 
und pro Wahlbereich). Nach § 21 Abs. 5 KWG LSA darf der 
Wahlvorschlag einer Einzelbewerbung (Einzelwahlvorschlag) 
nur den Namen dieser Bewerberin bzw. dieses Bewerbers ent-
halten.

Amtliche Bekanntmachung der Gemeindewahlleiterin zu den Kommunalwahlen am 09. Juni 2024
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1. Ortschaft Frankleben
Der Ortschaftsrat von Frankleben verfügt über 5 ehrenamtliche 
Mitglieder (§ 12 Abs. 3 Hauptsatzung der Stadt Braunsbedra). 
Die Höchstzahl der auf einen Wahlvorschlag zu benennenden 
Bewerberinnen und Bewerbern beträgt 10 (gem. § 21 Abs. 4 
KWG LSA).
Der Wahlvorschlag muss gemäß 21 Abs. 9 KWG LSA von min-
destens 13 Wahlberechtigten des Wahlbereichs persönlich und 
handschriftlich unterzeichnet sein.
Bei folgenden Parteien und Wählergruppen, welche die Voraus-
setzungen des § 21 Abs. 10 Nr. 1 und 2 KWG LSA erfüllen, tritt 
an die Stelle der Unterschriften nach § 21 Abs. 9 KWG LSA die 
Unterschrift des für das Wahlgebiet zuständigen Parteiorgans 
oder der Vertretungsberechtigten der Wählergruppe:
- Sportverein Friesen/Reipischer Heimatverein (SVF/RHV)
Bei folgenden Einzelbewerber/innen, welche die Voraussetzun-
gen des § 21 Abs. 10 Nr. 3 KWG LSA erfüllen, tritt an die Stelle 
der Unterschriften nach § 21 Abs. 9 KWG LSA die eigene Un-
terschrift:
- Einzelbewerber Uwe Jürgens

2. Ortschaft Großkayna
Der Ortschaftsrat von Großkayna verfügt über 5 ehrenamtliche 
Mitglieder (§ 12 Abs. 3 Hauptsatzung der Stadt Braunsbedra). 
Die Höchstzahl der auf einen Wahlvorschlag zu benennenden 
Bewerberinnen und Bewerbern beträgt 10 (gem. § 21 Abs. 4 
KWG LSA).
Der Wahlvorschlag muss gemäß 21 Abs. 9 KWG LSA von min-
destens 8 Wahlberechtigten des Wahlbereichs persönlich und 
handschriftlich unterzeichnet sein.
Bei folgenden Parteien und Wählergruppen, welche die Voraus-
setzungen des § 21 Abs. 10 Nr. 1 und 2 KWG LSA erfüllen, tritt 
an die Stelle der Unterschriften nach § 21 Abs. 9 KWG LSA die 
Unterschrift des für das Wahlgebiet zuständigen Parteiorgans 
oder der Vertretungsberechtigten der Wählergruppe:
- Sportverein Großkayna 1922 e.V. (SVG)
- Feuerwehr Großkayna (FFW)

3. Ortschaft Krumpa
Der Ortschaftsrat von Krumpa verfügt über 5 ehrenamtliche 
Mitglieder (§ 12 Abs. 3 Hauptsatzung der Stadt Braunsbedra). 
Die Höchstzahl der auf einen Wahlvorschlag zu benennenden 
Bewerberinnen und Bewerbern beträgt 10 (gem. § 21 Abs. 4 
KWG LSA).
Der Wahlvorschlag muss gemäß 21 Abs. 9 KWG LSA von min-
destens 7 Wahlberechtigten des Wahlbereichs persönlich und 
handschriftlich unterzeichnet sein.

4. Ortschaft Roßbach
Der Ortschaftsrat von Roßbach verfügt über 5 ehrenamtliche 
Mitglieder (§ 12 Abs. 3 Hauptsatzung der Stadt Braunsbedra). 
Die Höchstzahl der auf einen Wahlvorschlag zu benennenden 
Bewerberinnen und Bewerbern beträgt 10 (gem. § 21 Abs. 4 
KWG LSA).
Der Wahlvorschlag muss gemäß 21 Abs. 9 KWG LSA von min-
destens 14 Wahlberechtigten des Wahlbereichs persönlich und 
handschriftlich unterzeichnet sein.
Bei folgenden Einzelbewerber/innen, welche die Voraussetzun-
gen des § 21 Abs. 10 Nr. 3 KWG LSA erfüllen, tritt an die Stelle 
der Unterschriften nach § 21 Abs. 9 KWG LSA die eigene Un-
terschrift:
- Einzelbewerber Stefan Schulze
- Einzelbewerber Jörg Weidling

3. Unterstützungsunterschriften für Wahlvorschläge

a) Jeder Wahlvorschlag für die Stadtratswahl muss

im Wahlbereich 1 von mindestens 48
im Wahlbereich 2 von mindestens 43

der am Wahltag Wahlberechtigten des zuständigen Wahlbe-
reichs persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein (§ 21 
Abs. 9 KWG LSA).
Unterstützungsunterschriften sind auf amtlichen Formblättern 
nach Anlage 6 Kommunalwahlverordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt zu erbringen (KWO LSA). Die Wahlberechtigung der 
Unterzeichnenden muss zum Zeitpunkt der Unterzeichnung 
gegeben sein und ist bei Einreichung des Wahlvorschlages 
nachzuweisen. Es werden nur Unterstützungserklärungen be-
rücksichtigt, die zwischen dem Zeitpunkt dieser Bekannt-
machung und dem 02.04.2024 abgegeben worden sind. 
Jeder Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvorschlag unter-
zeichnen. Hat er mehrere Wahlvorschläge unterzeichnet, so 
sind gem. § 21 Abs. 9 KWG LSA seine Unterschriften auf Wahl-
vorschlägen, die bei der Gemeinde nach der ersten Bescheini-
gung des Wahlrechts eingehen, ungültig. Die Formblätter wer-
den auf Anforderung gemäß § 30 Abs. 4 Nr. 1 KWO LSA von mir 
kostenfrei zur Verfügung gestellt. Hierzu sind Anfragen an die 
E-Mail-Adresse wahlen@braunsbedra.de oder aber postalisch 
an die folgende Adresse zu richten:

Wahlbüro
Markt 1

06242 Braunsbedra

b) Bei den folgenden Parteien und Wählergruppen, welche die 
Voraussetzungen des § 21 Abs. 10 Nr. 1, 2 und 3 KWG LSA 
erfüllen, tritt an die Stelle der Unterschriften nach § 21 Abs. 
9 KWG LSA die Unterschrift des für das Wahlgebiet zustän-
digen Parteiorgans oder der Vertretungsberechtigten der 
Wählergruppe:

- Christliche Demokratische Union (CDU)
- Alternative für Deutschland (AfD)
- DIE LINKE (DIE LINKE)
- Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
- BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN (GRÜNE)
- Freie Demokratische Partei (FDP)
- Freiwillige Feuerwehr Braunsbedra (FFB)
- Sportverein Friesen/Reipischer Heimatver-

ein
(SVF/RHV)

- Braunsdorfer Heimatverein (BHV)
- Feuerwehr Großkayna (FFW)

III. Wahl der Vertretung für die Ortschaften der Stadt 
Braunsbedra

Gemäß § 81 Abs. 1 KVG LSA werden Ortschaften durch die 
Hauptsatzung bestimmt. Diese sind in § 12 der Hauptsatzung 
der Stadt Braunsbedra festgelegt. Die Ortschaft bildet nach § 2 
Abs. 3 KWG LSA ein Wahlgebiet.

Bei den folgenden Parteien tritt an die Stelle der Unterschriften 
für den Wahlvorschlag die Unterschrift des für das Wahlgebiet 
zuständigen Parteiorgans (§ 21 Abs. 10 Nr. 1, 2 und 3 KWG):

- Christliche Demokratische Union (CDU)
- Alternative für Deutschland (AfD)
- DIE LINKE (DIE LINKE)
- Sozialdemokratische Partei Deutschlands(SPD)
- BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN (GRÜNE)
- Freie Demokratische Partei (FDP)

Die Unterschriften der Wahlberechtigten sind auf amtlichen 
Formblättern nach Anlage 6 KWO LSA zu erbringen. Die Be-
stimmungen des § 21 Abs. 9 KWG LSA sind dabei zu beachten 
(siehe auch Punkt II. 3 a der Bekanntmachung)
Gemäß § 21 Abs. 5 KWG LSA darf der Wahlvorschlag einer 
Einzelbewerbung (Einzelwahlvorschlag) nur den Namen dieser 
Bewerberin bzw. dieses Bewerbers enthalten.
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zu unterzeichnen. Bewerber/innen auf dem Wahlvorschlag 
einer Partei müssen Mitglieder dieser Partei oder parteilos 
sein.

7. Bei Wahlvorschlag einer Wählergruppe: dieser ist von min-
destens zwei Vertretungsberechtigten der Wählergruppe 
persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen.

8. Bei Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers: dieser ist vom 
Einzelbewerber persönlich und handschriftlich zu unter-
zeichnen.

9. Staatsangehörige aus anderen Mitgliedsstaaten der Euro-
päischen Union haben bei Gemeinderatswahlen gegenüber 
der Gemeinde eine Versicherung an Eides statt abzugeben, 
dass sie nach den Rechtsvorschriften des Staates, dessen 
Staatsangehörigkeit sie besitzen, nicht vom Wahlrecht aus-
geschlossen sind oder infolge Richterspruchs die Wählbar-
keit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
verloren haben.

Dem Wahlvorschlag sind beizufügen:
- Zustimmungserklärung und Wählbarkeitsbescheinigung 

des Bewerbers (Anlage 8a und Anlage 9a KWO LSA)
- Eine Erklärung eines jeden Bewerbers, der durch die Wahl 

eine Unvereinbarkeit von Amt und Mandat nach § 41 Kom-
munalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt be-
gründen würde, ob er im Falle des Wahlerfolgs aus dem 
Arbeits- oder Dienstverhältnis ausscheidet oder auf das 
Mandat verzichten will (Anlage 9 c KWO)

- Mindestanzahl von Unterstützungsunterschriften soweit er-
forderlich nebst Bescheinigung des Wahlrechts der Unter-
zeichner (Anlage 6 KWO LSA)

- Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstellung der 
Bewerber und ihrer Reihenfolge nach § 24 KWG LSA nach 
dem Muster der Anlage 10 KWO LSA

- Bei Wahlvorschlägen, deren Bewerber nach § 24 Abs. 1 
Satz 4, 5 oder 6 KWG LSA bestimmt worden sind, eine Be-
scheinigung des für das Wahlgebiet zuständigen Parteior-
gans über seine Parteimitgliedschaft

- Für jeden Bewerber, der der Partei angehört, eine Beschei-
nigung des für das Wahlgebiet zuständigen Parteiorgans 
über seine Parteimitgliedschaft

- Für jeden Bewerber, der der Partei nicht angehört, eine von 
ihm unterzeichnete Erklärung, dass er parteilos ist

Zu den Vorschriften über Inhalt und Form der Wahlvorschläge 
verweise ich auf § 21 KWG LSA i.V.m. § 30 KWO LSA.
VI. Wahlanzeige

Die unter § 22 Abs. 1 KWG LSA fallenden Parteien (Parteien, 
die sich weder an der letzten Wahl zum Landtag noch an der 
letzten Wahl zum Deutschen Bundestag in Sachsen-Anhalt mit 
einem zurechenbaren Wahlvorschlag beteiligt haben) werden 
auf das Erfordernis der Wahlanzeige hingewiesen. Die Wahlan-
zeige ist bis zum 04.03.2024, 18 Uhr bei der Landeswahlleiterin 
des Landes Sachsen-Anhalt (Halberstädter Straße 2/am „Platz 
des 17.Juni“, 39112 Magdeburg) einzureichen.

VII. Wahlrecht für Staatsangehörige aus anderen Mit-
gliedsstaaten der EU

Gemäß § 29 Abs. 2 a KWO LSA sind Staatsangehörige aus 
anderen Mitgliedsstaaten der Europäischen Union nach den 
für Deutsche geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und 
wählbar. Sie sind nicht wählbar, wenn sie nach den deutschen 
oder anderen Rechtsvorschriften des Staates, dessen Staats-
angehörigkeit sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind oder sie infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben.

Braunsbedra, den 05.02.2024

gez. Ulrike Böhm
Gemeindewahlleiterin

IV. Aufforderung zum Einreichen der Wahlvorschläge

1. Gemäß § 29 Abs. 2 KWO LSA fordere ich auf, die Wahlvor-
schläge für die Wahl des Stadtrates der Stadt Braunsbed-
ra und der Vertretungen der Ortschaften am 09. Juni 2024 
möglichst frühzeitig bei mir, der Gemeindewahlleiterin, 
Markt 1, Zimmer 226, 06242 Braunsbedra einzureichen.

Die Einreichungsfrist endet gemäß § 21 Abs. 2 KWG 
LSA am Dienstag, den 02. April 2024, 18 Uhr.

2. Wahlvorschläge können von Parteien im Sinne des Artikel 
21 des Grundgesetzes (GG), von Gruppen von Wahlbe-
rechtigten (Wählergruppen) und von Einzelpersonen (Ein-
zelbewerber/innen) eingereicht werden.
Entsprechende Erklärungen der Parteien, Wählergruppen 
oder Einzelbewerber/innen sind bis zum Ablauf der Frist 
zur Einreichung der Wahlvorschläge der Gemeindewahllei-
terin gegenüber schriftlich und übereinstimmend abzuge-
ben. Sie müssen von den für das Wahlgebiet zuständige 
Parteiorgan, den Vertretungsberechtigten der Wählergrup-
pe oder den Einzelbewerber/innen unterzeichnet sein (§ 21 
Abs. 1 und 9 KWG LSA).
Gemäß § 21 Abs. 3 KWG LSA gilt ein Wahlvorschlag nur für 
die Wahl in einem Wahlbereich.

3. Gemäß § 27 Abs. 2 KWG LSA können nach Ablauf der Frist 
für die Einreichung der Wahlvorschläge in der Zahl der 
Reihenfolge der Bewerber/innen nicht mehr beseitigt so-
wie die fehlende Zustimmungserklärung eines Bewerbers 
nach § 21 Abs. 8, fehlende Unterschriften nach § 21 Abs.9 
und eine Abschrift der Niederschrift nach § 24 Abs. 3 nicht 
mehr beigebracht werden. Das gleiche gilt für Mängel in 
der Benennung eines Bewerbers, die Zweifel an dessen 
Identität begründen.

V. Inhalt und Form der Wahlvorschläge

Der Wahlvorschlag soll nach dem Muster der Anlage 5 b KWO 
LSA eingereicht werden und muss folgendes enthalten:

1. Familienname, Vorname, Beruf oder Stand, Geburtsdatum, 
Anschrift (Hauptwohnung und ggf. Ortsteil) eines jeden Be-
werbers,

2. Name der Partei, wenn der Wahlvorschlag von einer Partei 
eingereicht wird + Kurzbezeichnung der Partei, wenn sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet; der Name der Partei muss mit 
dem Namen übereinstimmen, den sie im Land führt,

3. Kennwort der Wählergruppe, wenn der Wahlvorschlag von 
einer Wählergruppe eingereicht wird, und die Kurzbezeich-
nung der Wählergruppe, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet; aus dem Kennwort muss hervorgehen, dass 
es sich um eine Wählergruppe mit regionalem Bezug zum 
Wahlgebiet handelt; das Kennwort einer Wählergruppe 
muss in allen Wahlbereichen des Wahlgebietes überein-
stimmen; das Kennwort einer Wählergruppe darf nicht mit 
dem Namen von Parteien im Sinne des Art. 21 des Grund-
gesetzes oder deren Kurzbezeichnung enthalten,

4. Das Wahlgebiet und den Wahlbereich auf den sich der 
Wahlvorschlag bezieht,

5. Der Wahlvorschlag soll Namen, Anschrift, Telefonnummer 
und E-Mail-Adresse der Vertrauensperson und ihres Stell-
vertreters enthalten. Es ist zulässig, als Vertrauensperson 
oder ihren Stellvertreter einen Bewerber zu benennen.

6. Bei Wahlvorschlag einer Partei: dieser muss von mindes-
tens zwei Mitgliedern des für das Wahlgebiet zuständigen 
Vorstandes der Partei, darunter dem Vorsitzenden oder 
seinem Stellvertreter, persönlich und handschriftlich unter-
zeichnet sein; hat die Partei keinen Vorstand auf der Ebene 
des Wahlgebietes, so ist der Wahlvorschlag von mindestens 
zwei Mitgliedern der nach der Satzung dieser Partei nächst-
höheren Parteiorganisation, darunter dem Vorsitzenden 
oder seinem Stellvertreter, persönlich und handschriftlich
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Hinweise zur Einreichung von Wahlvorschlägen:
Sämtliche Anlagen, die Sie zur Einreichung der Wahlvorschläge 
benötigen, können Sie bei mir kostenlos erhalten. Bitte verein-
baren Sie hierzu mit mir einen Termin per E-Mail 
(wahlen@braunsbedra.de) oder telefonisch unter 034633 
40226. Die Anlagen stehen auch zum kostenlosen Download 
auf der Homepage der Stadt Braunsbedra bereit.
Die Anlage 6 (Formblatt Unterstützungsunterschriften) müssen 
Sie von mir abfordern. Hierzu vereinbaren Sie bitte ebenfalls ei-
nen Termin mit mir. Bitte beachten Sie, dass der Wahlvorschlag 
einer Partei oder Wählergruppe erst dann durch Unterschriften 
unterstützt werden darf, nachdem die Bewerber bereits un-
ter Beachtung alle Formvorschriften aufgestellt wurden (§ 30  

Abs. 4 Nr. 5 KWO LSA). Dies ist mir bei Abforderung der Form-
blätter zu bestätigen (formlos oder durch Kopie der Nieder-
schrift der Aufstellungs- oder Delegiertenversammlung zur Be-
stimmung der Bewerber -Anlage 10 KWO LSA).
Die Wählbarkeitsbescheinigungen (Formblatt 9a) müssen Sie im 
Einwohnermeldeamt unterschreiben und siegeln lassen. Hierzu 
werden Sondertermine durch das Einwohnermeldeamt ange-
boten. Bitte rufen Sie hierzu im Einwohnermeldeamt (034633 
40119 oder 120) an und vereinbaren Sie einen Termin.

gez. Böhm
Gemeindewahlleiterin

Bauamt

Stadtwerke Halle spendet drei Bänke am Geiseltalsee - Marina Braunsbedra

Vielen Dank für das Sponsoring an die Stadtwerke Halle.
Schon im letzten Jahr konnten am Geiseltalsee durch die Un-
terstützung der Stadtwerke Halle 3 Bänke aufgestellt werden.
Eine Bank steht direkt oberhalb der Marina in der Nähe des 
Großparkplatzes, weitere 2 Bänke ermöglichen eine Rast in 
Richtung Krumpa oberhalb der geologischen Aufschlüsse.
Alle drei Bänke laden zu einer Verschnaufpause ein, um den 
herrlichen Blick zum Geiseltalsee genießen zu können.

Bauamt Braunsbedra

Presse- und Informationsamt der Landesregierung
Der Regierungssprecher
Nr. 031/2024
Magdeburg, den 23. Januar 2024

Öffentlichkeitsbeteiligung für Landesentwicklungsplan Sachsen-Anhalt 2030 beginnt

Im Rahmen der Neuaufstellung des Landesentwicklungsplans 
Sachsen-Anhalt 2030 (LEP) beginnt am nächsten Montag 
(29.01.) die erste Stufe des Beteiligungsverfahrens für die Öf-
fentlichkeit und öffentliche Stellen.
„Wir wollen mit dem neuen Landesentwicklungsplan wich-
tige Impulse für die weitere Entwicklung des Landes setzen. 
Schwerpunkte sind dabei die Wirtschaftsentwicklung im Ein-
klang mit den ökologischen Anforderungen an den Raum, die 
Steigerung der Attraktivität des ländlichen Raums sowie die 
raumwirksamen Folgen des Klimawandels.“, erklärte die Minis-
terin für Infrastruktur und Digitales, Dr. Lydia Hüskens, heute in 
Magdeburg. „Mir ist wichtig, die Menschen bei der Aufstellung 
des Plans von Anfang an mitzunehmen, da es hierbei um unser 
aller Zukunft geht. Insofern hoffe ich auf eine hohe Beteiligung“, 
betonte sie. Eine frühzeitige und umfassende Mitwirkung sei im 
Interesse aller. „Der neue LEP soll zum Ende der Legislaturperi-
ode vorliegen. Das ist ein sehr ambitioniertes Ziel und erfordert 
die Mitwirkung, den Willen und den Einsatz aller Beteiligten“, 
hob Hüskens hervor.
Die Planunterlagen, bestehend aus Text mit Begründung, Kar-
ten und Umweltbericht, sind ab 29. Januar 2024 im Internet 
unter der Adresse www.landesentwicklungsplan-st.de einseh-
bar und können auch heruntergeladen werden. Darüber hinaus 
liegen die Unterlagen in ausgewählten Verwaltungseinrichtun-

gen der Landkreise und kreisfreien Städte sowie im Ministerium 
für Infrastruktur und Digitales (MID) in Papierform zur Einsicht-
nahme bereit.
Bis zum 12. April 2024 haben öffentliche Stellen sowie alle Bür-
gerinnen und Bürger des Landes Sachsen-Anhalt Gelegenheit, 
ihre Hinweise oder Änderungsvorschläge zu allen Inhalten der 
Planunterlagen des ersten Entwurfs abzugeben.
Stellungnahmen sollen vorzugsweise über das extra dafür ein-
gerichtete Online-Beteiligungsportal abgegeben werden, wel-
ches ebenfalls unter www.landesentwicklungsplan-st.de er-
reichbar ist. Darüber hinaus kann eine Stellungnahme auch per 
E-Mail, postalisch oder zur Niederschrift übermittelt werden.
„Angefangen bei der demografischen Entwicklung über Klima- 
und Strukturwandel bis hin zur Energiewende und der zuneh-
menden Digitalisierung in allen Lebensbereichen – wir stehen 
heute vor ganz anderen Herausforderungen als noch vor zehn 
Jahren. Unter diesen veränderten Rahmenbedingungen müs-
sen ganz neue Strategien zur Sicherung der Versorgung der 
Bevölkerung sowie zur Gewährleistung gleichwertiger Lebens-
verhältnisse entwickelt werden“, erläuterte Lydia Hüskens.
Nach ihren Worten besteht die große Herausforderung darin, 
einen Plan zu erarbeiten, mit dem gegebenenfalls auch kurz-
fristig auf veränderte Rahmenbedingungen reagiert werden 
kann. „Wir müssen die Festlegungen auf das erforderliche Maß 
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beschränken, um uns die Flexibilität für jederzeit bedarfsge-
rechte planerische Anpassungen zu bewahren“, sagte sie. Nicht 
zuletzt deshalb stelle die konstruktive Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der berührten öffentlichen Stellen einen ganz we-
sentlichen Aspekt dar.
Deshalb wird es parallel zu den formalen Verfahrensschritten 
drei öffentliche Informationsveranstaltungen verteilt übers Land 
geben, wo Lydia Hüskens gemeinsam mit den Fachleuten aus 
dem MID inhaltliche Schwerpunkte des Planentwurfs vorstellen 
wird.
Die Auftaktveranstaltung findet am 14. Februar 2024 in Garde-
legen mit einem besonderen Fokus auf den Themen Zentrale 
Orte, Daseinsvorsorge und Kooperation statt. Die landespla-
nerischen Überlegungen zu den Bereichen Wirtschaft, Verkehr 
und Energie werden am 28. Februar 2024 in Merseburg vorge-
stellt, bevor am 13. März 2024 in Quedlinburg die vorgesehenen 
raumordnerischen Festlegungen zu Tourismus, Naturschutz, 
Hochwasserschutz sowie zur Rohstoffsicherung erläutert wer-
den.
Zu Ihrer Information:
Der Landesentwicklungsplan bildet den verbindlichen Rahmen 
für die räumliche Entwicklung des Landes. Im Zuge der Pla-
nerarbeitung sind die unterschiedlichen Anforderungen an den 
Raum aufeinander abzustimmen und Konflikte auf der Ebene 
der Landesplanung auszugleichen. Mit dem Landesentwick-
lungsplan ist Vorsorge für einzelne Nutzungen und Funktionen 
des Raums zu treffen.
Die Sicherung der Daseinsvorsorge, der demografische Wan-
del, Klimaschutz und Klimawandel, die Transformation der 
Energieversorgung, die Mobilitätswende, der Schutz der natür-

lichen Ressourcen und die Digitalisierung sind mit räumlichen 
Erfordernissen verbunden, denen mit dem neuen Landesent-
wicklungsplan Rechnung getragen werden soll.
Der erste Entwurf des neuen Landesentwicklungsplans be-
inhaltet textliche und kartografische Festlegungen zur raum-
ordnerischen Steuerung der vielfältigen Raumnutzungen und 
Raumfunktionen. Im Zuge der Erarbeitung des Landesentwick-
lungsplans wird eine Umweltprüfung der Planinhalte durchge-
führt, deren Ergebnisse in einem Umweltbericht dokumentiert 
werden.
• Die für die Beteiligung eingerichtete Internetadresse  

www.landesentwicklungsplan-st.de wird am 29. Januar 
2024 freigeschaltet und ist bis zum 12. April 2024 erreichbar.

• Stellungnahmen können im Zeitraum vom 29. Januar 2024 
bis zum 12. April 2024 vorzugsweise über das Beteiligungs-
portal im Internet unter der Adresse 
www.landesentwicklungsplan-st.de oder mit dem Stichwort 
„1. Entwurf LEP “ u. a. auch wie folgt abgegeben werden:
a) per E-Mail ausschließlich an 

landesentwicklung-mid@sachsen-anhalt.de,
b) postalisch an das Ministerium für Infrastruktur und Di-

gitales des Landes Sachsen-Anhalt, Referat 26, Turm-
schanzenstraße 30, 39114 Magdeburg oder

c) zur Niederschrift im Ministerium für Infrastruktur und 
Digitales des Landes Sachsen-Anhalt

Aktuelle Informationen bieten wir Ihnen auch auf der zentralen 
Plattform des Landes www.sachsen-anhalt.de, in den sozialen 
Medien über X, Instagram, YouTube und LinkedIn sowie über 
Messenger-Dienste.

Geburtstage

Glückwünsche zum Geburtstag im März 2024 - Wir gratulieren

Braunsbedra
Sigrid Schlöffel 09.03.1934 90. Geburtstag
Ilse Philipp 10.03.1934 90. Geburtstag
Eberhard Senf 06.03.1939 85. Geburtstag
Marita Hentrich 08.03.1939 85. Geburtstag
Regina Anderson 09.03.1939 85. Geburtstag
Regina Doil 12.03.1939 85. Geburtstag
Elvira Härtel 12.03.1939 85. Geburtstag
Therese Salzmann 14.03.1939 85. Geburtstag
Gisela Schiek 14.03.1939 85. Geburtstag
Edda Ude 16.03.1939 85. Geburtstag
Erika Blobel 31.03.1939 84. Geburtstag
Elke Schulz 02.03.1944 80. Geburtstag
Hannelore Kuhn 20.03.1944 80. Geburtstag
Erna Spaer 02.03.1949 75. Geburtstag
Liane Scharf 04.03.1949 75. Geburtstag
Beate Heft 11.03.1949 75. Geburtstag
Klaus Ullrich 13.03.1949 75. Geburtstag
Dieter Müller 03.03.1954 70. Geburtstag
Ingrid Hörold 17.03.1954 70. Geburtstag
Karin Hilger 23.03.1954 70. Geburtstag
Marion Menzel 27.03.1954 70. Geburtstag
Antonina Hichko 30.03.1954 70. Geburtstag
Frankleben
Lothar Niederehe 06.03.1944 80. Geburtstag
Gundel Ehret 15.03.1944 80. Geburtstag
Günther Scholz 10.03.1949 75. Geburtstag
Doris Zocher 02.03.1954 70. Geburtstag
Carmen Drese 31.03.1954 70. Geburtstag
Großkayna
Karin Jacob 31.03.1954 70. Geburtstag

Krumpa
Peter Philipp 24.03.1944 80. Geburtstag
Dorothea Gärtner 31.03.1949 75. Geburtstag
Roßbach
Arnold Seemann 29.03.1944 80. Geburtstag
Günter Zorn 23.03.1949 75. Geburtstag
Helga Martinka 04.03.1954 70. Geburtstag
Wolfgang Meißer 30.03.1954 70. Geburtstag
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Offene Kinder- und Jugendarbeit in Braunsbedra

DAS KINDER- UND JUGENDZENTRUM ‚KJUBB‘ MACHT SCHULE

Ein ganz besonders eindrückliches Bild von Besonderheiten 
und Aufgabengebieten der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
in Braunsbedra konnte sich Mitte Januar DENISE, eine junge 
Braunsbedraerin verschaffen, welche sich für ihr Schülerprak-
tikum diesen ganz besonderen Einsatzort ausgesucht hat. Aus 
ihrer ganz persönlichen Sicht lässt sie alle Lesenden an ihren 
Erfahrungen teilhaben:
„Wir haben freie Gestaltungsmöglichkeiten und Mitsprache-
recht beim gemeinschaftlichen Basteln und Kochen. Kleine und 
große Projekte wie Verschönerungen des Stadtparks, Work-
shops, Singen macht Glücklich!, Basteln und Backen für den 
Weihnachtsmarkt, und gemeinsame Spielnachmittage. Alle 
Vorhaben und Aktionen stimmt die Leitung Frau Jung mit uns 
Kindern und Jugendlichen ab, dabei sind auch eigene kreati-
ve Ideen gerne gesehen. Auch bei der Gestaltung der schönen 
großen Räume, hinter der Bibliothek, darf jeder mitdenken und 
natürlich auch mithelfen! In den offenen Zeiten, kann einfach 
Jeder und Jede machen, was gut tut – spielen, malen, ausruhen 
in der Chill-Ecke, oder auch einfach mal auf einen guten Rat-
schlag vorbeikommen – und natürlich Freunde treffen. Dieser 
Ort hilft auch den schüchternen Schüler:innen, die sich nicht 
unbedingt für Projekte interessieren, sondern einfach nur einen 
Platz zum runterfahren suchen, oder ein offenes Ohr. Aus eige-
ner Erfahrung kann ich sagen, Jeder und Jede ist gerne gese-
hen und wird freundlich integriert! Das Kinder- und Jugendzen-
trum KJUBB hat noch viel Potenzial in unserem wachsenden 
Geiseltal.“ Denise, 16 J.
Steckbrief:
„Ich bin Denise A., 16 Jahre alt und Schülerpraktikantin im 
KJUBB. Ich habe mich für das Jugendzentrum entschieden, 
dass ich den richtigen Umgang mit Kindern und Jugendlichen 
in verschiedenen Situationen lerne! Ich finde, das ist ein guter 
Platz für mich, da ich später gerne einen Beruf im Umgang mit 
Kindern erlernen möchte. Weil ich in verschiedenen Altersgrup-
pen mal reinschauen und mitmachen wollte, fragte ich nach ei-
nem Praktikumsplatz im KJUBB. Hier kann jeder ab 10 Jahren 
herkommen – und ich kann dadurch mit ganz verschiedenen 
Altersgruppen arbeiten.“
Wer sich gerne selbst ein Bild machen möchte und zwischen 
10 und 18 Jahren alt ist, findet das Kinder- und Jugendzentrum 
hinter der Bibliothek, gegenüber der Kita Steppke, Goethestra-

ße 33a. Neben den verlängerten Öffnungszeiten in den Win-
terferien mit besonderen Angeboten, wie dem Medienprojekt 
„Fake or True“ in Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek, ist 
das KJUBB während der Schulzeit an vier Nachmittagen in der 
Woche ab 13 Uhr geöffnet (Montag, Dienstag und Donnerstag, 
Freitag).
Auch in den nächsten Wochen und Monaten sind verschiedene 
Aktionen und Projekte angedacht, für welche wir gerne auf Ihre 
Hilfe zurückkommen möchten. Neben einem regelmäßigen Treff 
zur Fahrrad-Reparatur, oder auch einem wöchentlichen ge-
meinsamen Koch-Projekt bieten sich dafür viele verschiedene 
Möglichkeiten, die Kinder und Jugendlichen ins Braunsbedra 
zu unterstützen. Auch über Lebensmittel wie Äpfel, Möhren, To-
maten usw., die wir als gesunde Snacks während der Öffnungs-
zeiten anbieten können, freuen sich alle Anwesenden. Sollten 
Sie also leidenschaftlich gerne Fahrräder reparieren, eigenes 
Gemüse anbauen oder das ein oder andere Geheimrezept 
kennen, melden Sie sich gerne direkt unter: kinder-jugendzent-
rum@braunsbedra.de oder unter 0174 3505619.
Wir freuen uns auf Sie und dich!

Kinder- und Jugendzentrum KJUBB
Goethestraße 33a

Soziales

Stadtbibliothek

An die Nadel – fertig los!
Zum gemeinsamen Handarbeiten in der Stadtbibliothek 
Braunsbedra laden wir ein am:

13.02.2024 / 27.02.2024
12.03.2024 / 26.03.2024
09.04.2024 / 23.04.2024
14.05.2024 / 28.05.2024
11.06.2024 / 25.06.2024

Ab 14.00 Uhr treffen sich Fadenfans in einer gemütlichen 
Runde, um zusammen kreativ zu werden und sich auszutau-
schen.

Anregungen findet man in den zahlreich vorhandenen Bü-
chern und Zeitschriften der Stadtbibliothek.

Gute Laune, Materialien und Motivation sind mitzubringen!

Kontakt
Goethestraße 33
Telefon: 034633-24911
E-Mail: stadtbibliothek-braunsbedra@t-online.de
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Wo? Stadtbibliothek Braunsbedra
Wann? jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 16.00 Uhr
Wer? Kinder im Alter von 3 - 7 Jahren

Natürlich könnt ihr auch in unserem großen Medienbestand 
stöbern und etwas ausleihen. 
Wir freuen uns auf euch!

Meldet euch hier an:
Stadtbibliothek Braunsbedra

Verschiedenes

Die nächsten Bluspendetermine
Freitag, 22. März 2024
Freitag, 28. Juni 2024
Freitag, 20. Dezember 2024
Wo? Turnhalle 06242 Roßbach, Leipziger Straße
Uhrzeit: jeweils von 15:30 – 19:00 Uhr

Jahresrückblick 2023 - Tagespflege  
„Am Stadtpark“ Braunsbedra

Gemeinsam blicken wir in der 
Tagespflege „Am Stadtpark“ 
der Senioren Wohn- und Pflege 
GmbH auf ein freudiges und er-
lebnisreiches Jahr 2023 zurück.
Unsere Tagespflegegäste ge-
nossen die schönen und ein-
drucksvollen Ausflüge – wie 
z. B. Kremserfahrt, Bahnfahrt 
mit dem Geiseltalexpress, 
Schifffahrt auf dem Geisel-
talsee, Fahrt in den Südpark 
sowie Ausflüge ins Café. Aber 
auch die Feierlichkeiten kamen 
nicht zu kurz. Mit guter Laune 
feierten wir Fasching, Ostern, 
Sportfest, Sommerfest, Okto-
berfest sowie eine besinnliche Weihnachtsfeier. Bei unseren 
täglichen Beschäftigungsangeboten legten sich unsere Tages-
pflegegäste kräftig ins Zeug. Kreatives Gestalten, Kochtherapi-
en, Näharbeiten, Brandmalerei, Seniorensport, handwerkliches 
Gestalten, Gedächtnistraining und vieles mehr sorgten für viel 
Abwechslung und Spaß.
Wir bauten und gestalteten ein großes Insektenhotel, welches 
nun vor unserer Tagespflege von den Insekten bezogen werden 
kann.
In der Zeit von Montag bis Sonntag nutzten manche Interes-
senten - durch einem kostenlosen Schnuppertag - die Möglich-
keit uns kennen zu lernen. Eine neue Errungenschaft ist auch 
unser rollstuhlgerechter Caddy. Dadurch können nun auch Inte-
ressenten, die an einen Rollstuhl gebunden sind, von zu Hause 
abgeholt werden und unsere Tagespflege nutzen.

Für weitere Informationen steht Ihnen unsere Pflegedienstleite-
rin Frau Christiane Kanitz zur Verfügung 034633 42241.

Leo´s Lesespaß Kindergeschichten am Nachmittag
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Vereine und Verbände

SV Braunsbedra e.V.

JSG Geiseltal F-Jugend

Platz 3 und 6 beim Heimturnier am 27.01.2024 in der St. Barbara Halle

Zu unserem eigenen Turnier der F-Jugend stellte der Gastgeber 
JSG Geiseltal 2 Mannschaften. Alle Kinder konnten viel Spiel-
praxis sammeln und hatten Spaß. Bei 6 Mannschaften spielten 
wir im Modus Jeder gegen Jeden den Turniersieger aus. Über-
ragend am heutigen Tag waren die Kids vom SV Merseburg-
Meuschau. Sie gewannen alle Spiele und holten sich verdient 
den Turniersieg. Um Platz 2 gab es ein spannendes Duell zwi-
schen der jungen Mannschaft vom SV Merseburg 99 und der 
ersten Mannschaft des Gastgebers. Das Spiel gegeneinander 
endete 0:0, somit musste das Torverhältnis entscheiden. Hier 
hatten die 99-iger knapp die Nase vorn. Platz 3 ging somit an 

die erste Mannschaft der JSG Geiseltal. Auf den Plätzen 4 und 
5 lagen die beiden Mannschaft des SV Großgräfendorf. Die 
zweite Mannschaft des Gastgebers verlor teilweise recht un-
glücklich, sammelte aber ganz viel Spielerfahrung und belegte 
Platz 6.
Vielen Dank an die teilnehmenden Mannschaften für das faire 
Turnier. Außerdem bedanken wir uns bei dem ORGA-Team, den 
Schiedsrichtern Tyler, Felix und Philipp, den fleißigen Helfern 
und dem Sponsor Taxi Ulrich.

Trainer Steffen Kluge + Christian Härzer
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2. Neujahrsturnier im Freien Ringkampf in Merseburg

26. Kyffhäuser-Pokal-Turnier / Die Rechnung ging auf

Noch im letzten Jahr, am 
02.12.2023 fand das 26. Kyff-
häuser-Pokal-Turnier in Arten 
statt. Insgesamt waren 79 Teil-
nehmer aus 12 Vereinen ange-
reist.
Die Trainer des KR Geiseltal 
fuhren mit 8 Sportlern dorthin 
und liebäugelten damit, um ei-
nen der 6 Mannschaftspokale 
mitkämpfen zu können. Ent-
sprechend wurden die Jungs 
motiviert, doch wirklich daran 
geglaubt hat wahrscheinlich 
keiner. Entsprechend ihrem Leistungsniveau schlugen sich die 
Sportler des KRG recht tapfer. Aber hier und da wurden auch 
noch erhebliche Leistungsunterschiede zu anderen Vereinen 

sichtbar. Doch auch dazu sind Wettkämpfe da, Defizite zu er-
kennen und in Zukunft abzustellen.
Doch so schlecht wie das jetzt vielleicht klingen mag waren die 
Jungs dann doch nicht. Mit einem 1. Platz, drei 2. Plätzen, zwei 
3. Plätzen und einem 6. Platz ging die Rechnung der Trainer 
auf. Der KR Geiseltal belegte in der Mannschaftswertung den 
5. Platz und holte sich damit einen der Pokale.
Den Pokal erkämpft haben an diesem Tag Erik Langrock, Vik-
tor Fibich, Damiano Hader, Lorenzo Hader, Luca Haake, Kilian 
Huth, Otto Schicht und Max Haake.
Letzterer sei hier nochmal hervorgehoben. Max belegte von 
9 Teilnehmern den 2. Platz. Das Finale ging nur knapp nach 
Punkten verloren.
Betreut wurden die Kämpfer an diesem Tag von Mario Bahn, 
René Kämmling und Uwe Nagel.
Vielen Dank an die Familien Huth und Schicht, die den Trans-
port der Sportler mit absicherten.

Aktuelles vom Kampf- und Rehasport Geiseltal

Landesmeisterschaft in Artern

Am 20. Januar fand die Landesmeisterschaft für die U17 und äl-
ter sowohl im weiblichen als auch im männlichen Bereich statt.
Insgesamt waren 231 Sportlerinnen und Sportler aus 29 Verei-
nen am Start. Der KR Geiseltal hatte 3 Aktive dabei.
In der U17 über 110 kg kämpfte das erste Mal bei einer Landes-
meisterschaft Nils Röthing. Da dies keine offizielle Gewichts-
klasse war bestritt er allerdings nur einen Freundschaftskampf. 
Diesen konnte Nils zwar nicht gewinnen, doch Wettkampfer-
fahrung sammeln ist für ihn wichtiger als alles andere.
Alexander Bahn kämpfte zum ersten Mal bei den Männern. 
Als junger 17-Jähriger hatte er dort in der 92 kg Klasse keinen 
leichten Stand. Doch resignieren gibt es für Alex nicht. Er selbst 
betrachtet diese Phase seiner Wettkampfkarriere als “Lehrzeit”. 
Doch als „Lehrling“ hat er sich recht ordentlich geschlagen. 
Von den vier bestrittenen Kämpfen hat er zwei gewonnen und 
zwei verloren. Alexander belegte den 5. Platz.
Patrizia Bahn sollte bei den weiblichen Aktiven bis 65 kg kämp-
fen. Doch leider ist die Besetzung im Weiblichen Bereich sehr 

dünn und sie war allein in ihrer 
Gewichtsklasse. Um trotzdem 
zu Kämpfen zu kommen blieb 
nur der Umweg über Freund-
schaftskämpfe. Davon konnte 
Patrizia zwei klar gewinnen. 
Im Dritten Kampf unterlag sie 
knapp nach Punkten.
In den nächsten Wochen und 
Monaten folgen nun die Mit-
teldeutschen und Deutschen 
Meisterschaften. Bleibt abzu-
warten, wie sich unsere beiden 
Sportschüler dort schlagen.
Betreut wurden die Aktiven 
von Carolin Brehme, Sebastian 
Brehme und Mario Bahn. Als Kampfrichter war Lukas Staschik 
im Einsatz.

Am 27. Januar richtete der RSV Merseburg in der Rischmüh-
lenhalle das 2. Neujahrsturnier aus. Startberechtigt waren die 
Jugend C, D, E und die Weiblichen Schüler. Insgesamt haben 
214 Sportlerinnen und Sportler aus 26 Vereinen am Wettkampf 
teilgenommen.
Der KR Geiseltal konnte nur mit 4 Aktiven an diesem Turnier 
teilnehmen. Vier weitere waren leider verletzt oder krank.
In der Jugend C startete Viktor Fibich bis 38 kg. Diese Ge-
wichtsklasse war mit 14 Startern mit am stärksten besetzt. Als 
Neuling in diesem Altersbereich konnte sich Viktor hier jedoch 
noch nicht durchsetzen.
Ebenso in der Jugend C allerdings bis 63 kg kämpfte Kilian 
Huth. Er belegte dort den 2. Platz.
In der Jugend E bis 29 kg ging Otto Schicht an den Start. Für 
Otto war es der erste Überregionale Wettkampf. Er konnte hier 
noch nicht um die Platzierungen mitkämpfen.
Evelyn Fibich kämpfte in der Weiblichen Jugend 2 bis 34 kg. 
Sie hatte allerdings nur eine Gegnerin in dieser Gewichtsklasse. 
Nach einem packenden Kampf, der über die volle Zeit geführt 
wurde, unterlag sie dann doch knapp nach Punkten und beleg-
te damit den 2. Platz.
Zwei inoffizielle Feundschaftskämpfe führte der kleine 4-jährige 
Aaron Brehme, allerdings noch chancenlos.

Betreut wurden die Sportler an diesem Tag von Sebastian 
Brehme und Mario Bahn.
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SV Friesen Frankleben 1887 e. V.

Rückblick Dezember 2023

Am 3. Adventwochenende 
begannen dann die Weih-
nachtsfeiern bei den Friesen. 
Am Freitag starteten die Mini 
Handballer*innen in der Har-
ry-Kaßler-Sporthalle mit Spiel 
und Spaß in der Halle und Le-
ckereien im Friesenclub. Be-
treut werden unsere Minis von 
Übungsleiterin Conny Leopold 
und Jule Hebestreit.
Am Sonntag trafen sich dann 
die „Großen“ in der Bowling-
bahn Diner 300 in Merseburg 
um beim Bowling, Darten oder 
auch Billard spielen die Hinrun-
de nochmals zu analysieren, 
um am Ende der Saison den 
bestmöglichen Platz zu errei-
chen.
Abgeschlossen wurden dann 
die Feierlichkeiten am Mitt-
woch, den 20.12.23 durch die 
Turnkinder um Christine Fied-
ler. Alle Kinder bekamen ein 
Friesen-Shirt mit Ihren Initialen 
und weitere Präsente, die uns 
von unseren vielen Sportförde-
rern, wie z. B. Saalesparkasse, Sinalco, ARS Betriebsservice 
oder der Infra Leuna zur Verfügung gestellt wurden. 
Wer sich gern bei uns im Verein bewegen will oder sich im 

Mannschaftssport Handball mit anderen messen möchte kann 
sich gern bei uns melden.
Anfragen gern über Info@FriesenFrankleben.de

Eindrücke der Weihnachtsfeier auf der Bowlingbahn von Dr. Wolfgang Kubak

Hallensaison für unsere Freizeitfußballer

Nach dem Weihnachtsfest am 
2. Weihnachtsfeiertag gab es 
dann noch den 29. Bitburger 
Cup, wo sich bei einem kühlen 
Gerstensaft und anderen Le-
ckereien über das letzte Jahr 
ausgetauscht und noch ein 
bisschen Sport geschaut wer-
den konnte.
Eröffnet wurde das Turnier von 
den Friesen Fußballer gegen 
die Friesen Handballer und es 
sollte ein wegweisendes Spiel 
werden. Die beiden Friesen-
mannschaften trennten sich 
in einem umkämpften Spiel 
1:1. Dies sollten die einzigen 
liegengebliebenen Punkte für 
beide Mannschaften gewesen 
sein. Im 2. Spiel trennten sich 
der SV Beuna und Borussia 
Blösien 2:3. Das 3. Spiel konn-
ten die Friesen Fußballer ge-
gen Blösien mit 2:0 gewinnen. 
Im 4. Spiel zogen die Friesen 
Handballer nach und besiegten 
Beuna mit 3:1. Im 5. Spiel be-
zwangen dann die Friesen Fuß-
baller Beuna wiederum mit 2:0, 
sodass es im 6. Spiel zum Endspiel für die Friesen Handballer 
kam. Sollten diese mit mehr als 2 Toren Unterschied gewinnen 
würden Sie den 29. Bitburger Cup gewinnen. Es sollte am Ende 
für die Handballer reichen und Sie gewannen mit 4:0 gegen 
Blösien. Danach konnten bei der Siegerehrung noch Präsente 

von der Bitburger Braugruppe an die Siegermannschaft, den 
Besten Torschützen und den Besten Torhüter verteilt werden. 
Dann konnten alle zum wohlersehnten Mittagessen oder auch 
Mittagsschläfchen nach Hause gehen und den Rest des Tages 
mit Ihren Familien verbringen.

In der Mitte die Siegermannschaft der Friesen Handballer
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Am 23.02.2023 steigt dann 
der 33. Köstritzer Cup um 
die Hallensaison der Fußbal-
ler abzuschließen, dazu fand 
im Januar die Gruppenaus-
losung im Getränkehof Patz-
ner in Langeneichstädt, mit 
unserem Abteilungsvertre-
ter Christoph Nentwig, Mike 
Patzner und Niels Rozynek 
dem Vertreter der Bitburger 
Braugruppe, statt. Wir freu-
en uns auf einen schönen 
Fußballabend, bei dem erst 
in 2 Gruppen gespielt wird 
und dann die Finalspiele fol-
gen. Dazu gibt es die Verpfle-
gungsversorgung durch Mc. 
Maikel mit lecker Bratwurst 
und seinem bekannten Jä-
gerklopper.

Thomas Wasner
Vereinsvorsitzender

Übersicht der Heimspiele Handballer*innen im Februar/März
17.02.2024 10:00 Bezirksliga WJE SV Friesen Frankleben Weißenfelser HV 91
17.02.2024 11:30 Bezirksliga WJD SV Friesen Frankleben Weißenfelser HV 91
17.02.2024 13:00 Bezirksliga WJC SV Friesen Frankleben Weißenfelser HV 91
24.02.2024 11:30 Bezirksliga MJE SV Friesen Frankleben TSV Reichardtswerben
24.02.2024 13:00 Bezirksliga MJD SV Friesen Frankleben Weißenfelser HV 91
24.02.2024 14:30 Bezirksliga Männer SV Friesen Frankleben TSV Reichardtswerben
24.02.2024 17:00 Bezirksliga Frauen SV Friesen Frankleben Weißenfelser HV 91
25.02.2024 10:00 Bezirksliga WJE SV Friesen Frankleben SV Union Halle-Neu.
25.02.2024 11:30 Bezirksliga WJD SV Friesen Frankleben BSG A. Gräfenhainichen
02.03.2024 10:00 Bezirksliga MJB SV Friesen Frankleben HSG Wolfen 2000
02.03.2024 11:30 Bezirksliga MJE SV Friesen Frankleben BSV Klostermansfeld
02.03.2024 13:00 Bezirksliga MJD SV Friesen Frankleben BSV Klostermansfeld
02.03.2024 14:30 Bezirksliga Männer SV Friesen Frankleben BSV Klostermansfeld
02.03.2024 17:00 Bezirksliga Frauen SV Friesen Frankleben BSV Klostermansfeld
09.03.2024 10:00 Bezirksliga WJC SV Friesen Frankleben SV Union Halle-Neu.
16.03.2024 11:30 Bezirksliga MJE SV Friesen Frankleben USV Halle
16.03.2024 13:00 Bezirksliga MJD SV Friesen Frankleben Landsberger HV
16.03.2024 14:30 Bezirksliga Männer SV Friesen Frankleben TSV 1893 Großkorbetha
16.03.2024 17:00 Bezirksliga Frauen SV Friesen Frankleben TSV 1893 Großkorbetha

Übersicht der Heimspiele Kegler*innen Februar/März
24.02. 09:00 Kreisliga Männer SV 1915 Steuden 1.
25.02. 09:00 Landesliga Frauen SV Burgwerben 1906 1.
02.03. 09:00 Landesliga Senioren KSV Grün-Gelb Osterfeld 1.
16.03. 09:00 Kreisliga Männer KV 8 u.d.K. Sennewitz 2..
23.03. 09:00 Landesliga Senioren BSV Halle-Ammendorf 1910 1.
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Zwischen Kohle und Wasser – 100 Jahre Sportverein Großkayna 1922 e. V. – Teil 23

Die aktiven Sparten: Kindersport/Fit und Gesund

Kindersport
In der Januarausgabe des Geiseltalboten 2024 hatte ich über 
die Geschichte der Abteilung Gymnastik berichtet. Ihre Mit-
glieder gehören überwiegend den älteren Semestern an. Mein 
heutiger Beitrag befasst sich mit dem anderen Ende der Skala: 
Dem Kindersport.
Die Anfänge des Kindersports in Großkayna liegen in den 70er-
Jahren. Das Ziel war und ist auch gegenwärtig noch, bei den 
Kindern zwischen drei und sechs Jahren das Interesse an einer 
regelmäßigen sportlichen Betätigung zu wecken. Die Sport-
freundinnen Marlies Rademacher und Christel Lemke hatten 
sich über mehrere Jahre dieser Aufgabe gewidmet. Nach der 
Wende lag der Vorschulsport zunächst brach. Mit einem Sch-
reiben vom 25.01.1993 an die Großkaynaer Eltern eröffnete 
die Abteilungsleiterin Basketball Mechthild Wersig Kindern im 
entsprechenden Alter wieder die Möglichkeit zur Teilnahme an 
einer regelmäßigen sportlichen Betätigung. Dem vorausgegan-
gen waren mehrere Gespräche zwischen ihr und Ines Voigt, die 
sich bereit erklärte, die Leitung der Übungsstunden gemein-
sam mit Heike Vogt zu übernehmen. So entstand zu diesem 
Zeitpunkt die neue Kindersportgruppe, die organisatorisch der 
Abteilung Basketball zugeordnet wurde und sich bis heute ei-
nes hohen Zulaufes erfreut. Laufen, Springen, Turnen und Ball-
spielen gehören einmal in der Woche neben der Bewegung im 
Wasser und Spaßspielen zum regelmäßigen Programm.
Wenn die Kinder der für den Kindersport geltenden Altersgren-
ze entwachsen sind, besteht für sie die Möglichkeit der weite-
ren Mitarbeit in einer allgemeinen Sportgruppe, bevor in der 
vierten Klasse die zielgerichtete Ausbildung in Richtung Bas-
ketball oder gegebenenfalls einer anderen Sportart im oder 
außerhalb des Vereins beginnt. Die Durchführung der Übungs-
stunden ist für die Übungsleiter mit einem hohen persönlichen 
Engagement im Ehrenamt verbunden. Dank ihres Einsatzes ist 
es ab dem Jahr 2020 gelungen, die Kette vom Kindersport bis 
zum spezifischen Basketballtraining zu schließen.

Kindersportgruppe im Jahr 2000 mit Übungsleiterinnen Ines 
Voigt und Heike Vogt 

Fragt man heute Großkaynaer Jugendliche und junge Erwach-
sene, wann und wo sie mit ihren sportlichen Aktivitäten begon-
nen haben, wird die Antwort in den meisten Fällen lauten: „Beim 
Kindersport!“ Auch Victoria Dönicke (geboren 1999) wurde auf 
diesem Wege eine der erfolgreichsten Sportlerinnen unseres 
Heimatortes. Als sie dem Kindersport entwachsen war, spielte 
sie Basketball. Von dort wechselte sie zur Abteilung Leichtath-
letik des SV Braunsbedra und wurde an die Sportschule nach 
Halle delegiert. Als Sprinterin qualifizierte sie sich für nationale 
Auswahlmannschaften und nahm in diesem Rahmen an inter-
nationalen Wettbewerben teil. Mit der 4x100 Meter-Staffel er-
rang sie im Jahr 2018 in der Altersklasse U 20 einen Weltmeis-
tertitel. Wie viele Leichtathleten aus dem Leistungsbereich, 
besonders im Sprint bzw. aus technischen Disziplinen, nutzt sie 
ihre im Training erworbenen Fähigkeiten heute zu einer zweiten 

Karriere im Eiskanal. Wie in der Mitteldeutschen Zeitung vom 
19.12.2023 zu lesen war, hat sie sich jetzt für den Skeletonsport 
entschieden.

Fit und Gesund
Neben der Abteilung Gymnastik bildete sich um den Jahrtau-
sendwechsel kurzzeitig eine Gruppe „Tänzerische Gymnastik“ 
oder auch Pop-Gymnastik mit sechs jungen Frauen heraus. 
Untersetzt mit modernen Rhythmen trug sie ihre Darbietun-
gen im Rahmen von Vereinsveranstaltungen vor. Initiatorin war 
Angela Wersig. Auf Initiative dieser Sportfreundin und ausge-
bildeten Physiotherapeutin sowie der aktiven Mitwirkung des 
Vorstandsmitgliedes des Vereins Karsten Langrock entstand 
2018 die Sportgruppe „Fit und Gesund“. In der Vorstandsitzung 
am 08.05.2018 wurde erstmalig das Konzept der neuen Gruppe 
gebilligt. Am 13. August 2018 trafen sich die damals elf Interes-
senten, zehn Frauen und ein Mann, zu ihrer ersten Übungsstun-
de. Innerhalb weniger Monate hatte sich die Mitgliederzahl der 
Abteilung verdoppelt.
Die Abteilung Fit und Gesund stellt den gesundheitsfördernden 
Aspekt des Sportes neben Freude, Spaß und Geselligkeit in der 
Gemeinschaft in den Vordergrund. Mit dem Ziel, einen aktiven 
Beitrag zum Wohlbefinden der Mitglieder zu leisten, stehen rü-
cken- und gelenkschonende Übungen im Trainingsprogramm. 
Ein weiterer wichtiger Ansatz ist das sensomotorische Ganzkör-
pertraining sowie die selektive Kräftigung von Rücken-, Bauch-, 
Gesäß- und Extremitätenmuskulatur. Regelmäßig einmal in der 
Woche findet man die überwiegend weiblichen Mitglieder von 
Fit und Gesund in der Turnhalle, im Sommer aber auch auf dem 
Sportplatz oder im Sportforum am Großkaynaer See. Vom Co-
rona-Virus ließen sich die Frauen nicht unterkriegen. Gemein-
schaftlicher Sport war über lange Zeit nicht möglich. Während 
an anderen Stellen nur von Digitalisierung geredet wird: Bei Fit 
und Gesund wurde sie praktiziert. Über ins Netz gestellte Videos 
bis hin zum aktiven Turnen im Videochat trieben die Mitglieder zu 
Hause vor ihren Bildschirmen fleißig Gesundheitssport. Die dafür 
erforderlichen Sportgeräte, wie Matten, Therabänder, Faszien-
rollen und Dynairpads, hatte sich die Abteilung vorausschauend 
schon vor den Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie zu-
gelegt. Zur Stärkung des Teamgeistes unternahmen die Mitglie-
der der Abteilung von Anfang an gemeinschaftliche Ausflüge mit 
sportlichen Einlagen. Trotz der kurzen Zeit des Bestehens der 
Abteilung Fit und Gesund haben sich die Mitglieder aktiv in die 
Vorbereitung der Veranstaltungen zum 100. Jahrestag der Grün-
dung des Sportvereins eingebracht.

Dr. Dietmar Tauber, Sportverein Großkayna 1922 e. V.

Die Vorführung der Abteilung Fit und Gesund zum Sommerfest 
des Vereins im Jahre 2022 reißt auch die Zuschauer mit (Vorder-
grund links)
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SV Großkayna 1911 e. V.

Erster Wettkampf 2024

Eh man sich versieht ist der erste Wettkampf 2024 Geschichte.
Es ging am 13. Januar, wie sollte es auch anders sein, zum 
16. Halleschen Drachenboot Indoorcup. Wie schon im letzten 
Jahr stellten wir uns der Herausforderung im Sport Woman und 
Sport Mix. Aber auch die Junioren unseres Sportvereins SV 
Großkayna, Abteilung Kanu & SUP nahmen wir mit. Und deren 
Eltern versuchten sich zum ersten Mal im Fun Mix. Das ver-
sprach für alle Beteiligten ein aufregender, spannender Tag zu 
werden. Den Auftakt machten unsere Mädels, die bei jedem 
Rennen alles gaben, ihnen alles abverlangt wurde.

Voller Einsatz bei den Mädels

Da die Junioren als einziges Team in Halle waren, wurde aus 
einem Team fix zwei Teams gebastelt. Ihren Spaß am Paddeln 
hatten sie dennoch, geschenkt wurde sich nichts.

Die Junioren mit dem jüngsten und kleinsten Teilnehmer

Unser Sport-Mixteam hatte in seiner Kategorie auch alle Hände 
voll zu tun. Denn schließlich kamen die großen Sportvereine alle 
nach Halle. Ob es der Dragons Club Leipzig war, Silverbacks Dra-
chenbootteam des SC Magdeburg, WSC Friedersdorf e. V., selbst 
der 1. Hallescher Drachenbootverein e.V. stellte Teams. Aber auch 
die Cottbusser Kekse waren mit vertreten und, und, und…
Und die Eltern der Kinder des SV Großkayna? Na die hatten 
im Fun Mix erst recht ihren Spaß. Diese fuhren in fast jedem 
Rennen einen Sieg ein. Die Mädels hatten im Sport Woman 
das längste Rennen, 1:55min gegen die Ghostdragons hat es 
gedauert. Unsere Anke war hierbei mit so viel Einsatz dabei, 
dass sie im Anschluss ins Krankenhaus musste. Ihr Ellenbogen 
vertrug sich nicht ganz mit der Bootsreling. Aber zum Glück nix 
schlimmes. Vollen Einsatz zeigte auch unser Trainer, der immer 
schaute, dass die vier Teams pünktlich im Boot saßen, begleitet 
mit Trommel und Gebrüll am Beckenrand.
Und der Lohn des Tages?
Unsere Frauen erkämpften sich einen tollen 5. Platz.
Das Sport Mix-Team wurde in dieser Kategorie Zwölfter.

Übergabe der Urkunde für das Sport Mix-Team 

Die Junioren die als SUP 1 und SUP 2 als einzige teilnahmen, 
bekamen beide den 1. Platz. Im Fun-Mix „die Eltern der Kinder 
des SV Großkayna“ erkämpften sich einen tollen 3. Platz.
Wir möchten uns für diesen tollen Tag, der gespickt war mit 
super Stimmung, Eindrücken, Treffen alter Freunde, bedanken. 
Besonders aber bedanken wir uns für die tolle Organisation des 
1. Hallescher Drachenbootverein e.V. und natürlich auch bei al-
len Teams, die teilgenommen. Wir sehen uns spätestens zum 
18. Hallescher Drachenboot Cup wieder.

Glück Auf
Marcel Walther

Sie suchen einen Kleingarten unmittelbar am Geiseltalsee?

Freie, zu verpachtende Kleingärten in einer Gartenanlage mit 
über 90-jähriger Tradition. Sie interessieren sich für einen 
Garten, gelegen unmittelbar am Geiseltalsee.

Wir haben Ihr Interesse geweckt und Sie wollen sich mit viel 
Engagement und Freude dem Hobby „Kleingartenwesen“ 
hingeben? Dann sind Sie bei uns richtig, um Natur pur zu erle-
ben. Unsere Gärten verfügen teilweise über eine Gartenlaube 
einfacher Art.
Generell haben alle Kleingärten einen Elektro- und Trinkwas-
seranschluss.
Die Gärten haben eine Pachtfläche zwischen 300 und 450 m² 
mit erschwinglichen Pachtkosten.
Sie sind interessiert?

Bitte kontaktieren Sie uns unter:
Kleingartensparte Fortschritt e.V. (Erdbeere)
An der Leiha 7a
06242 Braunsbedra
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Der Schortauer Chor singt zum Weihnachtsgottesdienst in der Schortauer Kirche

Gottesdienst in Schortau

Zeit, die wir uns nehmen, ist 
Zeit, die uns etwas gibt.
Bereits zum zweiten Mal freu-
te sich der Chor Schortau, den 
Weihnachtsgottesdienst am 
Heiligen Abend in der örtlichen 
Kirche begleiten und mitgestal-
ten zu dürfen.
Zur großen Freude aller, hielt 
der Schortauer Steffen Döh-
ler zum ersten Mal die Weih-
nachtspredigt und verlas die 
Weihnachtsgeschichte. Er lud 
die Gottesdienstbesucher auf 
eine frische und herzliche Ge-
dankenreise mit Maria, Josef 
und den Hirten ein.
Seine Worte bebilderten die 
Predigt auf seine ganz eigene, 
mitreißende Art und Weise mit 
aktuellem Bezug.
Der Schortauer Chor unter-
malte den Gottesdienst mit 
zahlreichen Liedern und lud die 
Gemeinde zum Mitsingen ein.
Ein weiteres Debüt an diesem 
Abend gab Johannes Hurt an 
der Posaune.
So beseelt und mit vollem Her-
zen standen alle Mitwirkenden und Gottesdienstbesucher im 
Anschluss bei heißem Glühwein und Kinderpunsch beisammen 
und ließen die Worte des Abends nachklingen.
Wir sind hocherfreut, dass wir diese, noch so junge, Tradition 
ins Leben gerufen haben und einen Teil zum Miteinander bei-
tragen können.
Ein Dankeschön gilt an dieser Stelle den Mitgliedern des Cho-
res.
Mit eurem Einsatz und der Freude zur Gemeinschaft, die das 
ganze Jahr hinweg über anhält, macht Ihr ein solches Erlebnis 
erst möglich.

Alexandra Tschörtner-Hurt

Schortauer Chor

Heimatverein Schortau e. V.

Auf den Spuren unserer Geschichte

Der Heimatverein Schortau e. V. lädt herzlich am Sonntag, den 3. März 2024, 
um 14.00 Uhr in die Kirche nach Schortau ein.

An diesem Tag wird Herr Gallas einen interessanten Vortrag über die Chronik 
unserer Stadt Braunsbedra halten. Wir freuen uns darauf, mehr über die Ge-
schichte und Entwicklung unserer Heimatstadt zu erfahren.

Im Anschluss an den Vortrag laden wir zu persönlichen Gesprächen bei Kaffee 
und Kuchen ein. Dies ist eine großartige Gelegenheit, um sich auszutauschen 
und neue Kontakte zu knüpfen.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und einen informativen sowie ge-
mütlichen Nachmittag.

Unsere Kontaktdaten finden Sie auf der Homepage der Stadt Braunsbedra.

Es grüßt herzlich der Heimatverein Schortau e. V.
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Reipischer Heimatverein e. V.

Jahreshauptversammlung, Rückblick, Rechenschaftsbericht und Wahl  
des neuen Vereinsvorstandes

Am 26. Januar 2024 fand beim 
Reipischer Heimatverein e. V. 
die Jahreshauptversamm-
lung statt, die nach einer 
zweijährigen Legislaturperi-
ode mit der Wahl eines neu-
en Vorstands einherging.

Nach der Begrüßung der Mit-
glieder, der Verlesung der Ta-
gesordnung und der Bestim-
mung des Wahlleiters gab Frau 
Ingrid Schmitz einen Rückblick 
auf zwei sehr erfolgreiche Jahre der Vereinsarbeit. Bei zwei aus 
dem Vorstand ausscheidenden Mitgliedern bedankte sie sich 
im Namen aller für die geleistete Arbeit. 
Außerdem wurden Christiane und Ronny Netzer sowie Axel 
Wähner als neue Mitglieder begrüßt. Mit dieser positiven Bilanz 
wurde der Vorstand einstimmig entlastet und es ging zur ge-
heimen Wahl der kandidierenden Vereinsmitglieder. Nach der 
Auszählung aller abgegebenen Stimmen erfolgte die Bekannt-
gabe des Wahlergebnisses an die Mitgliederversammlung. Alle 
Kandidatinnen und Kandidaten nahmen die Wahl an und trafen 
sich zur konstituierenden Sitzung. 
Im Anschluss wurde der Mitgliederversammlung die Zusam-
mensetzung des Vorstands für die Legislaturperiode 2024/25 
vorgestellt.

Erste Vorsitzende: Schmitz, 
Ingrid Zweiter Vorsitzender: 
Häßler, Marcel Kassiererin: 
Rühlemann, Carolin Schrift-
führerin: Schlömer, Grit Bei-
sitzerin: Netzer, Christiane

Die Mitgliederversammlung 
gratulierte dem neu gewählten 
Vorstand und wünschte für die 
kommenden zwei Jahre alles 
Gute. Im sich anschließenden 
„gemütlichen Teil“ der Jahres-

hauptversammlung wurden in einer offenen Gesprächsrunde 
die nächsten Vorhaben und Projekte des Heimatvereins disku-
tiert sowie auf anstehende Höhepunkte hingewiesen. - Überar-
beitung Homepage/ Vereinspräsenz in den sozialen Netz-
werken - Fertigstellung „Zickenbuch“ (Band II ) - Jubiläum 
Reipischer Heimatverein e. V. - Gestaltung / Umgestaltung 
Friedhof - Mitgliedergewinnung
Es gibt also auch im 30. Jahr unseres Bestehens noch zahl-
reiche Herausforderungen, die es zu meistern gilt und denen 
wir uns dank der Unterstützung unserer Mitglieder, Einwohner, 
Freunde und Sponsoren stellen werden.
(aktuelle Fotos und unseren Veranstaltungskalender 2024 finden 
Sie auf unserer Internetseite www.reipischer-heimatverein.de)

Thomas Rühlemann, Reipischer Heimatverein e. V.

Anzeige(n)

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2538

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Rechenschaftslegung der Volkssolidarität Großkayna am 16.01.2024
Liebe Leser und Leserinnen,
es erfolgten herzlichste Begrüßungen der Mitglieder der Volks-
solidarität untereinander, vor allem wurde viel Gesundheit für 
das neue Jahr 2024 gewünscht. Na mal sehen, was uns das 
neue Jahr allen bringt. Es war schön zu sehen, dass alle gesund 
und munter sind.
Danach erfolgte die Begrüßung durch den Vorsitzenden Hart-
mut Schunke. Neujahrgrüße wurden übermittelt und das Pro-
gramm angesagt. Ein neues Mitglied - Frau Gundula Göricke 
- wurde vorgestellt.
Weiterhin ging es um die Rechenschaftslegung des vergange-
nen Jahres durch Frau Gudrun Köckritz. Die Kassierung der 
jährlichen Mitgliedsbeiträge war auch wieder dran.
Alle freuten sich auf die Kaffeerunde mit Mandarinenkuchen 
von Andrea. Das Sahnehäubchen durfte auch nicht fehlen. Es 
war wie im „Hühnerstall“. Das Mitteilungsbedürfnis nach den 
Feiertagen war sehr groß.

Nun waren alle gestärkt und Gudrun 
Köckritz hatte ihre volle Aufmerksam-
keit. Als Revisionsvorsitzende hat Inge-
borg Klimant die Richtigkeit des Re-
chenschaftsberichtes bestätigt und 
stellte auch ihren Beitrag dar.
Das alte Jahr 2023 wurde verabschiedet 

und die Planung für das neue Jahr vorgetragen. Alle waren zu-
frieden. Es gab keine Rückfragen.
Hartmut Schunke dankte den Vortragenden. Es war interes-
sant zu erfahren, welche Kosten so jährlich anfallen. Ausflüge 
wurden im letzten Jahr weniger unternommen, weil alles immer 
teurer geworden ist. Wenn aber jeder der Mitglieder mehr in die 
eigene Tasche greift, dann gibt es wieder mehr Ausflüge.
In der Diskussion wurde angeregt, sich Gedanken über das lau-
fende Jahr zu machen, damit die Nachmittage noch schöner 
werden.
Spielnachmittage und Vorträge sind sehr interessant, aber mal 
wieder Ausflüge zu erleben wäre auch schön. 

Der Vorstand bemüht sich. Ein schönes Frühlingsgedicht von 
Marlis Bautz rundete die Stimmung ab.

Alle freuen sich schon auf ein 
besseres Wetter. Wir hoffen 
der Frühling lässt nicht mehr so 
lange auf sich warten. 
Die Sonne wurde aufgefor-
dert für alle Menschen mehr 
zu scheinen. Vitamin D ist so 
wichtig, um die Gesundheit 
aufzuputschen.
Mitglieder mit Rollatoren wer-
den immer mehr. Die Mobilität 
ist eingeschränkt. Das Alter 
der Mitglieder liegt zwischen 
70 und 90 Jahren. Es fehlt uns 
„Frischfleisch“ zur Unterstüt-
zung. Neue Mitglieder zwi-

schen 60 und 70 könnten uns bereichern. Nichts gegen die 
Mitglieder zwischen 70 und 90. Diese Generationen sind echt 
„hardcore“. Wir sind glücklich darüber auch in diesem Alter 
noch so aktive Menschen zu sehen.
Die Zeit verging wie im Flug und das Abendessen wurde ser-
viert. Es gab Hackepeter mit Ei und Zwiebel, Bockwurst mit 
Brot und eine leckere Lauchsuppe verwöhnte unseren Gau-
men. Danke an Andrea und ihre Team.

Wir freuen uns auf die nächste Veranstaltung mit lustigen Büt-
tenreden und Witzen. Wir feiern Fasching am 13.02.2024. Die 
Aufregung sich zu verkleiden und lustige Witze zu sammeln, 
hält alle unsere Mitglieder in Schwung. 

Dann ein fröhliches Helau. Bis bald.

Text: E. Reifarth
Fotos: M. Marx
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Warm eingepackt hatten alle 
Kinder eine Menge Spaß im 
Schnee. Selbst unsere Kleins-
ten hatten die ersten Berüh-
rungen mit dem Schnee und 
waren sehr begeistert.
Anfang Januar gingen unsere 
starken Bären wieder in die 
Bücherei zur Vorlesestunde. 
Auf diesen kleinen Ausflug 
freuen sich alle immer sehr. 
Es heißt gut zuhören und auf-
merksam sein.
Frau Wust kam auch zu einer 
Vorlesestunde in die Gruppen 
der Frechdachse und Affen-
bande. Die Kinder freuen sich 
immer auf tolle Geschichten 
und neue Buchvorstellungen. 
Liebe Frau Wust, wir bedan-
ken uns recht herzlich für die 
gute Zusammenarbeit und 
freuen uns auf viele weitere 
tolle Vorlesestunden mit Ih-
nen.
Steppke – „Helau“ so hieß 
es am 25.01.24. Unser Fa-
schingstag begann mit einem 
leckeren Frühstück. Anschlie-
ßend wurde am Vormittag 
ausgiebig gefeiert mit bun-
ten Luftballons, Konfetti und 
lauter Musik. Dank unserer 
lieben Eltern hatten wir viele 
Leckereien und konnten mit 
Kindersekt auf diesen tollen 

Schulen und Kindergärten

Tag anstoßen. Wilde Piraten, niedliche Tiere, Superhelden, Prin-
zessinnen und viele weitere kreative Kostüme konnten wir alle 
bestaunen. „Wir ziehen los mit ganz großen Schritten“ so ging 
es einmal mit lautem Gesang bei einer Polonaise durch unsere 
gesamte Einrichtung. Mit einem dreifachen „Steppke-Helau“ 
bedanken wir uns für die großartige Unterstützung zu unserem 
Faschingstag.

Viele Grüße von den kleinen und großen Steppke´s

Kita Steppke Braunsbedra

Eindrücke im Januar aus dem Haus „Steppke“

„Es schneit, es schneit kommt alle aus dem Haus, die Welt, 
die Welt sieht wie gepudert aus.“ Voller Vorfreude ging es 
nach draußen, denn riesige Schneemassen warteten auf uns. 
Schneemänner bauen, Schneeballschlacht und Rodeln. 
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Allgemeine Informationen

Handpanworkshop  
war erfolgreich –  
Wiederholung

Wo: kreativMÜHLE Mücheln 
(Hüttenwende 1, 06249 Mücheln)

Wann: 24.02. 10:00 – 13:00 Uhr

Text: Handpan lernen – wolltest Du 
schon immer mal das wunder-
volle Instrument spielen? In dem 
3-stündigem Kurs lernst Du in 
einer kleinen Gruppe von Anfän-
gern die Handpan kennen. Simo-
ne Juppe zeigt euch die Spiel-
technik und wir erarbeiten in den  
3 Stunden gemeinsam ein klei-
nes Handpan-Stück.

Anfänger und Wiederholungstäter gerne 
erwünscht
– Kosten: 80,00 Euro p.P. inklusive 

Ausleihgebühr für das Instrument
– Die Teilnehmeranzahl ist auf 12 Musi-

kanten begrenzt

Anmeldung bitte unter: 
0176 80030798 oder 
Karsten@kreativMÜHLE.de
Über die Kursleiterin:
http://www.trommelkurse-halle.de/
ueber_mich/

PROSPEKTE, FLYER, 
BROSCHÜREN -  
mit uns kommen  
Sie gut an!

RAN AN DIE

BEILAGEN!

Zuverlässige  
Beilagenverteilung -  
fragen Sie uns  
einfach!

Ihr persönliches 
Angebot erhalten 
Sie hier:
beilagen@wittich-
herzberg.de


